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Krimi-Autor Thomas Matiszik (49) lässt in seinem neuen Buch den Dortmunder Zoo-Chef

ermorden...Foto: marc vollmannshauser

Dortmund – Seine Jugend war geprägt von Mord und Totschlag.
„Es“, „Sie“, „Carrie“ – Thomas Matiszik (49) liebte Romane von
Stephen King. Mittlerweile hat der Holzwickeder drei eigene
Bücher veröffentlicht, sein neuestes mit dem Titel „Totkehlchen
– Modrichs dritter Fall“ ist jetzt auf dem Markt.

Darin wird der Direktor des Dortmunder Zoos Opfer eines Mordes und
ohne Kopf am Giraffen-Gehege aufgefunden. BILD traf den Autoren direkt
am Tatort.



Das neue Werk von Thomas Matiszik ist erschienenFoto: marc vollmannshauser

Er erzählt: „Als meine Kinder noch klein waren, habe ich viel Zeit hier im
Zoo und im Rombergpark verbracht.“ Doch warum musste ausgerechnet
der Zoodirektor dran glauben? „Gegen den echten habe ich natürlich
nichts“, sagt Matiszik lachend. „Ich kenne ihn ja nicht einmal. Der
Zoodirektor in meinem Buch will mit illegalem Tierhandel nichts zu tun
haben. Und die Leute, die ihn in dieses Geschäft reinziehen wollen, rächen



sich dafür.“

Den ersten Krimi schrieb Matiszik vor fast sechs Jahren. „Ich wollte eine
Figur erschaffen, die so böse ist wie irgend möglich. Daraus ist dann
‚Karlchen‘ entstanden.“ Rund 50 Verlagen schickte er den Erstling zu,
immer wieder gab es Absagen, bis der OCM-Verlag zugriff.

Auch Interessant

BILD-Reporterin Andrea Hömke mit dem Autoren Thomas Matiszik im InterviewFoto: marc

vollmannshauser

Inzwischen ist sogar Star-Autor Sebastian Fitzek (47) auf Matiszik
aufmerksam geworden. „Ich habe ihm vor seiner Show in Unna
frecherweise eine Mail geschickt.“ Darin fragte er, ob Fitzek nicht Lust
habe, mal in sein Buch reinzulesen. Zwei Tage später kam die Antwort.
„Wir haben ihn dann hinter der Bühne getroffen. Mittlerweile kennt und
schätzt er meine Krimis. Letztes Jahr hat er mich eingeladen, 20 Minuten
in seinem Vorprogramm beim Zeltfestival Ruhr zu lesen.“

Mit diesem Festival verbindet Matiszik allerdings noch mehr.
Denn im „echten“ Berufsleben holt er als Konzertagent die Stars
ins Revier, arbeitete schon mit Kevin Costner und Joe Cocker 



zusammen. Aber auch der Autor Matiszik bleibt fleißig: Ein
viertes Buch sei bereits in Planung, verrät er: „Aber das ist alles
noch streng geheim.“


